
VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 22. Juni 2023

19.00 Konzert, «Viola von Scarpatetti», 
«Cheesmeyer», Sissach

20.15 Kino, «Rotzloch»,  
Marabu, Gelterkinden

Freitag, 23. Juni 2023

07.45 Buremärt, Hauptstrasse 1, Sissach

19.30 Barockmusik, «Flutlicht», 
Innenhof Schloss Ebenrain, Sissach

20.00 Konzert, «Hommage an die 
Heimat», Gemischter Chor und 
Bläserquintett Arlesheim, 
Mehrzweckhalle, Tenniken

Samstag, 24. Juni 2023

16.00 «Mitenand-Fescht», 
Begegnungsplatz,  
katholische Kirche, Gelterkinden

18.30 «Freunde am Herd», 
Simone Weber und David Thommen 
zaubern ein Mehrgangmenü, 
Gasthaus Ochsen, Oltingen

20.00 Konzert, Byron Spillman, 
Lindbergh Pub, Sissach

20.15 Konzert, «Famiglia Rossi»,  
Obere Mühle Oltingen, 
Schafmattstrasse 71/72, Oltingen

Sonntag, 25. Juni 2023

10.00 Grienmattflohmi, 
Auweg, Sissach

10.00 «Räbesunntig», Fam. Imhof,  
La Famiglia Fluhberg,  
Fam. Wiedmer, Sissach

16.30 Konzert, «Hommage an die 
Heimat», Gemischter Chor und 
Bläserquintett Arlesheim, 
Mehrzweckhalle, Böckten

Dienstag, 27. Juni 2023

09.30 Kaffeetreff, Frauenverein Sissach, 
Café Caprice, Sissach

16.30 Handy- und Tablet-Frage-
stunde, Gemeinde- und Schul-
bibliothek, Sissacherstrasse 20, 
Gelterkinden

Mittwoch, 28. Juni 2023

09.00 Sommermarkt, 
Begegnungszone, Sissach

Donnerstag, 29. Juni 2023

19.00 Gesprächsreihe, «Schweiz - EU: 
wie weiter?», «Cheesmeyer», 
Sissach

Freitag, 30. Juni 2023

07.45 Buremärt, Hauptstrasse 1, Sissach

17.00 Gelterkinder Waldlauf,
Dreifachturnhalle, Gelterkinden

19.00 «Jazz uf em Strich», 
Begegnungszone, Sissach

19.30 Volksmusik zum Feierabend,
Musik und Tanz, Bad Ramsach, 
Läufelfingen
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KINO

n Marabu Gelterkinden

Rotzloch

Am Ende eines Steinbruchs in Nidwal-
den, an einem gottverlassenen Ort 
namens Rotzloch, beginnt für vier 
junge Männer ein neues Leben. Nach 
langer Flucht versuchen sie von hier 
aus wieder Boden unter die Füsse zu 
kriegen. Sie sehnen sich vor allem 
nach Kontakt zu Frauen, nach Begeg-
nungen, Liebe und Sex. Dabei treffen 
sie auf eine andere Kultur und geraten 
in Konflikte, von denen sie nichts ge-
ahnt haben. Im Film suchen sie einen 
Umgang mit diesen Konflikten, aber 
auch mit sich selbst, mit ihrer Männ-
lichkeit und ihrer Sexualität.

Donnerstag um 20.15 Uhr  
(Deutsch mit Untertiteln, ab 14 Jahren).

Asteroid City

Montag um 20.15 Uhr  
(Englisch mit Untertiteln, ab 12 Jahren).

n Sputnik Liestal

Adiós Buenos Aires

Samstag, Montag und  
Mittwoch um 20.15 Uhr, 
Freitag und Sonntag um 17.45 Uhr  
(Spanisch mit Untertiteln, ab 14 Jahren).

Asteroid City

Donnerstag, Freitag und  
Sonntag um 20.15 Uhr, 
Samstag und Mittwoch um 17.45 Uhr 
(Englisch mit Untertiteln, ab 12 Jahren).

Mavka – Hüterin des Waldes

Sonntag um 13.30 Uhr, 
Mittwoch um 15 Uhr  
(Deutsch, ab 6 Jahren).

Asterix und Obelix  
im Reich der Mitte

Sonntag um 15.30 Uhr (Deutsch, ab 8/6 
Jahren).

Igor Levit – No Fear

Montag um 17.45 Uhr  
(Deutsch, ab 6 Jahren).

n Palace Sissach

No Hard Feelings

Donnerstag bis Mittwoch um 18 Uhr  
(Deutsch, ab 14 Jahren)

Asteroid City

Donnerstag bis Mittwoch um 20.30 Uhr  
(Deutsch, ab 12 Jahren.

Barock-Konzert 
im Schlosshof Ebenrain
Sissach  |  Ensemble setzt Komponisten ins «Flutlicht»
Die Kulturwochen Ebenrain 
Sissach laden zu einem Konzert 
mit Barockmusik ins Schloss 
Ebenrain Sissach ein. Es spielt 
ein Ensemble, das von der Sissa-
cher Oboistin Julia Rechsteiner 
speziell für dieses Konzert zu-
sammengestellt worden ist.

vs. «Flutlicht – Ebenrain 1775» nennt 
Julia Rechsteiner das Konzert im 
Schloss Ebenrain. «Flutlicht» ist 
aber nicht etwa der Name des En
sembles, das Barockmusik spielen 
wird. Vielmehr beschäftigen sich 
die Musikerinnen und Musiker mit 
Kompositionen, «die es nicht in das 
grosse Rampenlicht geschafft ha
ben», wie es die Sissacher Oboistin 
Julia Rechsteiner ausdrückt.

«Flutlicht» ist ein Verein, der 
von der 26jährigen Musikerin mit
gegründet wurde. Er stehe für 
«Entdeckergeist». Das «Flutlicht»
Ensemble werde von Projekt zu Pro
jekt neu zusammengestellt, «denn 

abwechslungsreiche Programme 
erfordern unterschiedliche Beset
zungen, mit denen wir unsere Ideen 
realisieren wollen».

Julia Rechsteiner möchte mit 
«Flutlicht» Menschen nicht nur für 
den Facettenreichtum der klassi
schen Musik begeistern, sondern 
auch Brücken zu anderen Kunst
formen aufbauen. «Wir legen Wert 
auf ein spartenübergreifendes Kon
zept, das regionale Kulturgüter mit
einbezieht.»

Die Musikerinnen und Musiker
Das «Flutlicht»Ensemble für das 
Konzert im Hof des Schlosses Eben
rain setzt sich zusammen aus Hyôn
Song Dupuy (1994), Oboe; Julia Rech
steiner (1996), Oboe; Pablo Montes 
(1987), Fagott; Pablo Cáceres Ara
nibar (1995), Kontrabass/Violone, 
und Adam Slimani (1997), Cembalo.

Frei nach dem Motto «Gute Mu
sik hat es verdient, gehört und in
szeniert zu werden», spielen die 
jungen Musikerinnen und Musiker 

weniger bekannte Werke von Anto
nio Vivaldi (1678–1741), JeanPhil
ippe Rameau (1683–1764), Jacques
Martin Hotteterre (1673–1763), Jo
hann Sebastian Bach (1685–1750) 
und Johann Friedrich Fasch (1688–
1658). «Wir wollen unserem Publi
kum einen Moment des Innehaltens 
schenken, um grossartige Kompo
sitionen wiederzuentdecken», sagt 
Julia Rechsteiner.

Das Konzert gehört zum Rah
menprogramm der Kulturwochen 
Ebenrain Sissach, die von der Sis
sacher Künstlerin Kitty Schaertlin 
initiiert und organisiert worden ist. 
«Ich freue mich sehr, dass ich Julia 
Rechsteiner und ihr Ensemble für 
die Kulturwochen Ebenrain habe 
gewinnen können», sagt sie. «Die
ses Konzert verspricht musikali
schen Hochgenuss.»

Konzert «Flutlicht – Ebenrain 1775», 
Freitag, 23. Juni, 19.30 Uhr, 
Schloss Ebenrain Sissach,  
freiwilliger Austritt.  
www.kulturwochen-ebenrain.ch

Erfolgreiche FMS-Abschlüsse
Baselbiet  |  Abschluss der Bereiche Gesundheit, Soziale Arbeit und Kunst

vs. Mit dem Zeugnis in den Händen 
können 135 Absolventinnen und Ab
solventen der Fachmaturitätslehr
gänge in Liestal, Muttenz, München
stein und Oberwil ihre Ausbildung 
an einer Fachhochschule oder Hö
heren Fachschule antreten.

Anfang Juni haben die jungen 
Erwachsenen im Kuspo München
stein ihre Zeugnisse für die Fach
maturität erhalten. In ihrer Anspra
che gratulierte die Gastrednerin, 
Frau Prof. Agnés Fritze, Direktorin 
der Hochschule für Soziale Arbeit 
FHNW, den Fachmaturandinnen 
und Fachmaturanden, von denen 65 
im Bereich Gesundheit, 38 im Be
reich Soziales und 32 im Berufsfeld 
Kunst abschlossen, zu ihrem Erfolg.
Sie zeigte die Gemeinsamkeiten al
ler drei Berufsfelder auf und gab 

einenAusblick auf das lebenslange
Lernen über das Studium hinaus.

Unter den Absolventinnen und 
Absolventen, die sich an diesem 
Abend über das Erreichte freuen 
durften, waren einige, deren Leis
tungen besonders hervorgehoben 

und prämiert wurden. Das sind Li
liane Dietschi, Donita Elezi, Anna
May Fenk, Sina Grassi, Leonardo 
Thommen (alle Berufsfeld Gesund
heit), Rebecca Madlaina Laager 
und Ali Simaf (beide Berufsfeld So
ziale Arbeit).

10 Millionen Franken an Basler Kultur
Baselbiet  |  Beide Basel haben neuen Kulturvertrag verhandelt

sda. Der Kanton Baselland zahlt 
2024 gemäss dem neu ausgehandel
ten Kulturvertrag mit BaselStadt 
10 Millionen Franken an kulturelle
Zentrumsinstitutionen in der Stadt 
Basel. Begünstigte sind das Theater 
Basel, das Sinfonieorchester Basel 
und die Kaserne Basel, wie die Ba
selbieter Regierung am Dienstag 
mitteilte.

Die Beschränkung auf drei Ins
titutionen ist neu und löst die eins
tige Aufteilung der Kulturvertrags
gelder auf rund ein Dutzend Zent
rumsleistungen in der Stadt ab. 
Ausschlaggebend ist der Anteil der
Besucherinnen und Besucher aus 
dem Baselbiet, der jeweils in Befra
gungen eruiert wird. Im kommen
den Jahr erhält das Theater Basel 

7,9 Millionen Franken aus der Ba
selbieter Staatskasse.

An das Sinfonieorchester Basel 
gehen 1,08 und an die Kaserne Ba
sel 1,01 Millionen Franken, wie die 
Baselbieter Regierung mitteilte. Das 
ist jeweils etwas mehr als noch im 
laufenden Jahr, denn der Betrag 
wird jeweils an die Teuerung an
gepasst.

Die erfolg-
reichen Absol-
ventinnen.

Bild zvg

Das Baselbiet unterstützt das Theater 
Basel. Bild zvg / Theater Basel

Was ist los 
im  Oberbaselbiet?

Ihre Veranstaltungen können 
Sie unter www.volksstimme.ch 

eingeben.

Mit der Buchung eines 
Veranstaltungsinserats 

erledigen wir für 
Sie die Erfassung 

im Veranstaltungskalender.

FMS-ABSOLVENTINNEN UND -ABSOLVENTEN

Bereich Gesundheit: Levin Elias Bodenmüller, Seltisberg; Fabiola Buess, Wenslingen; Julia 
Buess, Rothenfluh; Moïra-Cristina Fuchs, Liestal; Elisa Giardiello, Thürnen; Joya Haag, Sissach; 
Cynthia Hubler, Zunzgen; Almadina Ponjevic, Itingen; Leonardo Thommen, Häfelfingen; Rojin 
Ürük, Gelterkinden; Jon Weiss, Lausen; Dalila Zornic, Liestal.

Bereich Kunst: Gina Blättler, Waldenburg; Carla Buser, Sissach; Noah Freidig, Bern; Andrea 
Heinimann, Bennwil; Lucy Karper, Diegten; Daniel Kovacevic, Frenkendorf; Larissa Surer, Aris-
dorf; Marek Wolf, Arisdorf.

Bereich Soziales: Simaf Ali, Liestal; Joël Frech, Liestal; Noemi Gerster, Ormalingen; Sophia 
Kruspan, Nuglar; Fabio Pongan, Füllinsdorf; Gregor Rudin, Liedertswil; Mirco Serratore, Liestal; 
Yolanda Vollhardt, Ramlinsburg; Saskia Wild, Oberdorf.
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